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Pohlia camptotrachela (Renauld & Cardot) Broth.
Krummhals-Pohlmoos, Poliette à cou courbé
Charakteristische Merkmale: Eine zweifelsfreie Bestimmung ist nur bei Vorhandensein von Bulbillen möglich. Die
Hauptmerkmale sind: (1) Pflanzen trocken matt. (2) Blätter aufrecht bis waagrecht abstehend. (3) Bulbillen zahlreich in
den Blattachseln, kugelig, reif gelblich bis braun, ca. 70-150 µm lang, Blattprimordien kurz zipfelförmig, nach innen
neigend, ein- bis wenigzellig, nie flächig.
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Ökologie
Lebensraum: Pionierfluren an Forststrassen und Waldwegen, Erdblössen in Wiesen und Weiden, trittbelastete
Alpweiden, Wildsuhlen, Lägerfluren, Störstellen in Niedermooren, Lücken von Zwergstrauchheiden, von der kollinen
bis zur subalpinen Höhenstufe; in tiefen Lagen eher an schattigen, im Waldgrenzbereich an sonnigen Stellen.
Substrat: humusreiche oder -arme, sandige oder lehmige Erde, Gesteinsdetritus, Niedermoortorf; mässig sauer,
frisch bis feucht.
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Beschreibung
Pflanzen: gras- bis dunkelgrüne, trocken matte, sehr lockere Rasen oder verstreute Einzelpflanzen. Sprösschen zart,
gewöhnlich unverzweigt, bis 1.5 cm lang. Beblätterung gleichmässig, locker, trocken und feucht aufrecht bis
waagrecht abstehend, trocken verbogen. Bulbillen zahlreich in den Blattachseln, annähernd kugelig, meist mit
Stielchen, reif gelblich bis braun, etwa 70-150 µm lang, Blattprimordien kurz zipfelförmig, nach innen neigend, ein- bis
wenigzellig, nie flächig.
Blätter: eilanzettlich, ca. 0.8-1.3 mm lang. Rippe kurz vor der Spitze endend. Laminazellen verlängert rhombisch,
dünnwandig. Blattrand flach, oben gezähnt.
Gametangien und Sporophyten: diözisch. Sporophyten selten. Kapseln nickend, birnförmig, kurzhalsig.
Informationsstand 01.2017
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Ähnliche Arten
Pohlia annotina
Bulbillen länglich bis oval, häufig länger als 200 µm, Blattprimordien aufrecht abstehend -> P. camptotrachela:
Bulbillen kugelig, kaum länger als 150 µm, Blattprimordien nach innen neigend.
Pohlia flexuosa
Bulbillen orange, im Frühjahr schmal wurmförmig, im Sommer kurz keulenförmig, Aussenwände der Zellen mit
knotigen Ausstülpungen, letztere ohne Blattprimordien -> P. camptotrachela: Bulbillen gelblich bis braun, kugelig, mit
kurz zipfelförmigen Blattprimordien.
Pohlia andrewsii
Bulbillen rötlich, verkehrt eiförmig -> P. camptotrachela: Bulbillen gelblich bis braun, kugelig.
Pflanzen glänzend -> P. camptotrachela: Pflanzen matt.
Blätter anliegend -> P. camptotrachela: Blätter aufrecht bis waagrecht abstehend.
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